STELLUNGNAHME
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Dipl.-Ing. Siegfried Stranimaier

Zivilingenieur für Forst- und Holzwirtschaft

zur nunmehr vorliegenden UVP – 380 KV – Steiermarkleitung

Teilgutachten des forstlichen Amtsachverständigen, Stand 30.11.2004

Über Auftrag der Gemeinde Empersdorf, 8081 Empersdorf 1, ( namentlich auch alle beteiligten Gemeinden, Gemeindeinitiative gegen die 380 KV Freileitung ) wurde ich ersucht, eine Stellungnahme zum Teilgutachten des forstlichen Amtssachverständigen, Stand 30.11.2004, abzugeben.

Es wird festgehalten, dass der Aussage des Amtssachverständigen, wie auf Seite 37  dargestellt,

“....
durch die beabsichtigte Trassenschlägerung kommt es zu einer deutlichen Schmälerung der Waldfunktionen.“ 

sowie

“ Die Beeinträchtigung der überwirtschaftlichen Waldfunktion während der Bauphase kann als mittel bis gravierend eingestuft werden.“ 

in vollem Umfange zugestimmt wird.

Die zur Minderung der negativen Beeinflussung dargestellten Maßnahmen können keinen Ausgleich dahingehend schaffen, dass eine Umweltverträglichkeit gegeben wäre.

Für die ökologischen und ökonomischen Gegebenheiten werden sich bei der Umsetzung des Projektes in Teilabschnitten schwerwiegende negative Auswirkungen nicht vermeiden lassen.

So gesehen steht die zu errichtende Leitung im krassen Gegensatz zur gegebenen forstökologischen und forstökonomischen Situation und ist nicht umweltverträglich!









DI Siegfried Stranimaier










(e.h.)

St. Martin im Sulmtal, 27.01.2005

